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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FSV Großaitingen III : SpVgg Wiedergeltingen II 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

Morhart bleibt gegen die SpVgg Wiedergeltingen II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der
FSV Großaitingen III am Freitag, den 14. Oktober im 3. Saisonspiel auf die SpVgg Wiedergeltingen
II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Thomas Morhart.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Heinzelsperger / Hillenbrand gegen Schuster / Schuster hieß die Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten indes Morhart / Hochstatter bei ihrem
Sieg in drei Sätzen gegen Bihler / Fantoli. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Morhart gelang es, Richard Bihler im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Felix Schuster zunächst nicht gut aus, so gewann Joachim
Heinzelsperger im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Beim Spielstand
von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Isidor Hochstatter und Herbert Fantoli, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Marwin Hillenbrand gewann sein Spiel gegen Gerhard Schuster sicher und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim 3:0
gegen Felix Schuster fand Thomas Morhart von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kaum
Chancen ließ Joachim Heinzelsperger daraufhin beim 11:7, 11:3, 11:8 seinem Gegner Richard
Bihler. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Isidor Hochstatter war im Einzel gegen Gerhard Schuster
nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:2. Die richtige Taktik hatte Marwin Hillenbrand beim wenig später folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Herbert Fantoli ab dem ersten Ballwechsel. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen den
SV Untermeitingen, während die SpVgg Wiedergeltingen II am 28.10.2022 gegen die SpVgg
Lagerlechfeld II antritt.

 Statistik:
 FSV Großaitingen III

Doppel: Heinzelsperger / Hillenbrand 0:1, Morhart / Hochstatter 1:0 
Einzel: T. Morhart 2:0, J. Heinzelsperger 2:0, I. Hochstatter 1:1, M. Hillenbrand 2:0 

 SpVgg Wiedergeltingen II
Doppel: Schuster / Schuster 1:0, Bihler / Fantoli 0:1 
Einzel: F. Schuster 0:2, R. Bihler 0:2, G. Schuster 0:2, H. Fantoli 1:1
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